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Jahresbericht des Präsidenten 2024 

Geschätzte Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner des Vereins Rollstuhlbus Zürcher Oberland, liebe 
freiwillige Fahrerinnen und Fahrer, Vorstandskollegen und Disponentinnen. 

 

Die Zusammenarbeit im Vorstand war erneut äusserst erfreulich und die Sitzungen konnten jeweils 
speditiv und in einem kollegialen Rahmen durchgeführt werden. Die durchgeführten Anlässe waren 
ein grosser Erfolg und wurden von den Teilnehmenden sehr geschätzt. Nebst dem traditionellen 
Grillabend und dem Weihnachtsessen wurden die Fahrer und Fahrerinnen von einem Profi an einem 
Abend in der Fahrtechnik entsprechend geschult. Im Namen von mir und meinen Vorstandskollegen 
darf ich allen Fahrerinnen und Fahrern den herzlichsten Dank für ihren unermüdlichen Einsatz zu 
Gunsten unserer in der Mobilität eingeschränkten Mitmenschen aussprechen. Die Dankbarkeit von 
unseren Fahrgästen ist gross und für uns immer wieder ein schöner Ansporn, sich regelmässig Woche 
für Woche für den Fahrdienst zu melden. 

 

Das Jahr 2024 war für unsere Disponentinnen eine Herausforderung. Die neue Dispositions- und 
Fakturierungssoftware wurde dank eines Grosseinsatzes und in vorbildlicher Zusammenarbeit mit 
unserem Kassier Christian Meyer erfolgreich eingeführt. Andererseits führten Krankheits- und 
unfallbedingte Abwesenheiten von Fahrern auch in diesem Jahr in verschiedenen Wochen zu 
manchen personellen Engpässen. Glücklicherweise mussten dank ihres grossen Engagements nur 
wenige Fahrten abgesagt werden. Ins Fahrerteam beigetreten sind im Jahr 2024 Cornelia Colombini 
und Remo Keller. Natalie Mordasini hat den Fahrdienst nach 3 Jahren aufgegeben. Ein grosser Dank 
geht an Martin Portmann, der uns leider aus gesundheitlichen Gründen nach 10 Dienstjahren 
verlassen muss. Auf ihr 5-jähriges Engagement in unserem Verein zurückblicken dürfen Christoph 
Erdin, Koni Kramer und Köbi Oetiker. Allen Fahrern ein herzliches Dankeschön. 

 

Die Fahrerinnen und Fahrer haben viel geleistet. Es wurden insgesamt 4`141 Fahrten ausgeführt und 
dabei 5`698 Personen transportiert, was einer durchschnittlichen Zunahme von rund 14 Prozent 
entspricht. Die gefahrene Fahrleistung von 87`000 Km hat gegenüber dem Vorjahr ebenfalls um 
knapp 6 Prozent zugenommen. 

 

Der Fiat Ducato hat in den vergangenen 18 Jahren trotz ärgerlichen und teuren Reparaturen gute 
Dienste geleistet. Ein Ersatz drängt sich nach einer Fahrleistung von über 230`000 km auf. Rainer 
Keller und Hans Peter Ricklin konnten dem Vorstand nach einer aufwändigen Evaluation die 
Ersatzbeschaffung eines neuen Kleinbusses «Ford Transit Kombi» beantragen. Der Vorstand hat für 
die Anschaffung, den Umbau und die Beschriftung einen Kredit von 108`000 Franken bewilligt. Die 
Auslieferung wird wegen Lieferverzögerungen leider erst auf Ende Juni 2024 erfolgen. 
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Unsere Befürchtungen, dass es durch den Markteintritt von TIXI Zürich zu einem Fahrtenrückgang 
kommen könnte, sind glücklicherweise nicht eingetreten. Der Ertrag aus Fahrleistungen konnte 
vielmehr gesteigert werden. Die Jahresrechnung schliesst nach einer Einlage von 20`000 Franken in 
die Rückstellungen für Fahrzeugbeschaffungen noch mit einem Gewinn von rund 4`000 Franken ab. 
Wir sind stolz darauf, dass unser Organisationsaufwand praktisch vollumfänglich mit den 
Fahrleistungs- und Mitgliederbeiträgen gedeckt werden kann. Mit laufenden Spenden können wir 
unsere zukünftigen Fahrzeuganschaffungen finanzieren. 

 

Viel Zeit und Energie wurde auch von der Projektgruppe «Öffentlichkeitsarbeit» aufgewendet. Unsere 
Vorstandskollegen Peter Imhof und Christian Meyer sowie Fahrer Claude Angéloz haben sich intensiv 
mit den drei Teilprojekten «Postkarten», «Redesign Homepage» sowie mit der «Öffentlichkeitsarbeit» 
auseinandergesetzt. Vieles konnte im vergangenen Jahr umgesetzt werden. Weitere Bemühungen 
werden im Jahr 2025 folgen. 

 

Liebe Vorstandskollegen, liebe Dispomitarbeiterinnen Sandra und Monika, es ist schön, mit Euch 
zusammenzuarbeiten. Besten Dank auch unseren Revisoren für ihre nebenamtliche Tätigkeit. 

 

Geschätzter Mitglieder, Gönner und Gönnerinnen unseres Vereins Rollstuhlbus Zürcher Oberland. Ein 
herzliches Dankeschön für Euer Engagement und ich hoffe, dass Sie auch weiterhin unserem Verein 
ihre Treue halten. 

 

 

Karl Rütsche, Präsident 


